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Mutter Helvetia steigt in den Jungbrunnen
Überall wird über die Veijüngung von Stadt, Verfassung und Armee geschrieben.

Nur sehr zögernd wird das Problem angegangen.

Alt ist sie geworden und müde und kränklich und blass.

Und begibt sich nur äusserst ungern in das verjüngende Nass.
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